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Wer auf einer Firmen-Webseite oder in sozialen Medien Fotos von Mitarbeitern 
veröffentlichen will, braucht deren Einverständnis. Dafür können Sie das Muster zur 
Einverständniserklärung verwenden. Laden Sie sich das PDF herunter und ersetzen 
Sie die rot markierten Begriffe, zum Beispiel durch Ihren Firmennamen. Das Muster 

zur Einverständniserklärung haben wir durch einen Anwalt prüfen lassen
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Sind Sie vorbereitet?

Worum geht es?

Datenschutz Wer Bilder von seinen Angestellten veröffentlichen will, braucht deren Einverständnis. 

Seit Einführung der DSGVO sind die Regeln strenger. Was Vorgesetzte jetzt beachten müssen

mitarbeiterporträts auf der Homepage, Schnappschüsse von 

der Weihnachtsfeier auf Facebook – unter welchen bedingun-

gen Fotos mit mitarbeitern veröffentlicht werden dürfen, 

regelt seit jeher das Kunsturhebergesetz (Kunst-

urHG). „mit einführung der Datenschutz-

grundverordnung ist die rechtslage 

komplizierter geworden“, erklärt Olga 

Stepanova, rechtsanwältin für arbeit-

nehmerdatenschutz von der Frankfur-

ter Kanzlei Winheller. Weil  Fotos auch 

personenbezogene Daten enthalten, 

schränkt die Datenschutzgrundverord-

nung (DSGVO) Firmen weiter ein. Weg-

weisende rechtsprechung gibt es noch 

nicht. Wer die drei folgenden Punkte bei 

der Veröffentlichung von mitarbeiterfo-

tos beachtet, ist auf der sicheren Seite.

Wer Fotos etwa von seiner Produktion oder 

 einem Firmenevent zeigen will, sollte Folgendes 

wissen. Sowohl nach dem KunsturHG als auch 

nach artikel 6 absatz 1f DSGVO braucht es kei-

ne schriftliche einwilligung der beschäftigten, 

wenn diese nur zufällig zum bild gehören. Das 

Interesse des Arbeitgebers überwiegt, weil es auf den Fotos 

nicht um die Person selbst, sondern um die Darstellung der Firma 

geht. Die angestellten sind sogenanntes beiwerk. aber: beschäf-

tigte können vorm Shooting sagen, dass sie nicht abgelichtet 

werden wollen und auch noch nachher einer Veröffentlichung 

widersprechen, wenn sie gut darauf zu erkennen sind. unterneh-

mer sollten das bild dann nicht verwenden oder zumindest die 

Person darauf unkenntlich machen. 

Ob mitarbeiter- oder betriebsfotos – angestellte sollten 

über Shootings informiert werden. zur Informati-

onspflicht gehört, dass mitarbeiter erfahren, 

zu welchem zweck die bilder gemacht und 

wo sie veröffentlicht werden. zudem müs-

sen mitarbeiter mit Shooting und Veröffent-

lichung einverstanden sein. Wie genau dies 

befolgt werden kann? Hierbei ist zwischen 

zwei arten von Fotos zu unterscheiden: zum 

einen jene, auf denen mitarbeiter im Vorder-

grund stehen wie bei Porträts und Team-

fotos. zum anderen die, die betriebsabläufe 

und maschinen zeigen, beschäftigte aber nur 

beiläufig zu sehen sind (siehe „beiwerk“).

InformIeren

Wer Porträts oder Teamfotos auf der Website 

zeigen will, sollte eine schriftliche Einwilli-

gung der angestellten einholen. eine Vorlage 

finden Sie in unserem Download-bereich unter impulse.de/

downloads. Wichtig ist, dass die einwilligung freiwillig erfolgt. 

„Wer seine zustimmung verweigert, darf keine Konsequenzen 

befürchten“, sagt Stepanova. mit dem im September 2019 

 beschlossenen zweiten Datenschutz-anpassungsgesetz wird es 

bald eine kleine erleichterung geben: Statt auf Papier, reicht ein 

Okay auch per mail aus. achtung: Die einwilligung dürfen mitar-

beiter jederzeit widerrufen, etwa wenn sie die Firma verlassen. 

Dann muss das Foto von der Website gelöscht werden.

Porträt

BeIWerk

Text: Jelena altmann
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Einverständniserklärung zu Foto- und/oder Filmaufnahmen
Ich erkläre mich damit einverstanden, dass Bilder und/oder Videos von mir gemacht werden und  
zur Veröffentlichung

	 F auf der Homepage des Unternehmensnamens (www.HOMEPAGE)

	 F in (Print-)Publikationen des Unternehmensnamens 

	 F auf der Facebook-Seite des Unternehmensnamens

verwendet und zu diesem Zwecke auch abgespeichert werden dürfen. Die Fotos und/oder Videos dienen aus-
schließlich der Öffentlichkeitsarbeit des Unternehmensnamens. 

Ich bin mir darüber im Klaren, dass Fotos und/oder Videos im Internet von beliebigen Personen abgerufen werden 
können. Es kann trotz aller technischer Vorkehrungen nicht ausgeschlossen werden, dass solche Personen die 
Fotos und/oder Videos weiterverwenden oder an andere Personen weitergeben. 

Ich habe die umseitigen Hinweise gemäß Art. 13 DSGVO gelesen und verstanden.

Diese Einverständniserklärung ist freiwillig und kann gegenüber dem Unternehmen jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft widerrufen werden. Sind die Aufnahmen im Internet verfügbar, erfolgt die Entfernung, soweit dies dem 
Unternehmen möglich ist.beispielsweise fragen: Was ist Ihnen besonders wichtig? Welche Besonderheiten müssen 
wir berücksichtigen?“

Name des/der Arbeitnehmers/Arbeitnehmerin (in Druckbuchstaben):

Ort/Datum:

Unterschrift des/der Arbeitnehmers/Arbeitnehmerin

Unterschrift des/der Vorgesetzten
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Datenschutzhinweise hinsichtlich der Herstellung und Verwendung  
von Foto- und/oder Videoaufnahmen gemäß Art. 13 DSGVO

1. �Name und Kontaktdaten des/der Verantwortlichen: 
Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist Name, Funktion. 
Anschrift des Unternehmens 
Telefonnummer 
Mailadresse 

2. �Zweck der Verarbeitung:  
Die Fotos und/oder Videos dienen ausschließlich der Öffentlichkeitsarbeit des Unternehmens.

3. �Rechtsgrundlagen der Verarbeitung:  
Die Verarbeitung von Fotos und/oder Videos (Erhebung, Speicherung und Weitergabe an Dritte (s. unter 5.) er-
folgt aufgrund ausdrücklicher Einwilligung des/der Personensorgeberechtigten bzw. des/der Betroffenen, mithin 
gemäß Art. 6 Abs. 1 Buchstabe a DSGVO. Die Veröffentlichung ausgewählter Bilddateien in (Print)Publikationen 
des/der Veranstalters/-in sowie auf deren Homepage /Facebookaccount o.ä. ist für die Öffentlichkeitsarbeit des/
der Veranstalters/-in erforderlich und dient damit der Wahrnehmung berechtigter Interessen der Beteiligten, 
Art. 6 Abs. 1 Buchstabe f DSGVO.

4. �Kategorien von Empfänger_innen der personenbezogenen Daten: 
Die Fotos und/oder Videos werden nicht an Dritte weitergeben.  
ODER: Die Fotos und/oder Videos werden aus diesem Grund an Dritte (An wen? Konkrete Nennung) wei-
tergeben Zu Zwecken der Öffentlichkeitsarbeit werden sie ggf. auf der Homepage des Unternehmens eingestellt 
sowie für die Facebook-Seite des Unternehmens verwendet.

6. �Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten: 
Fotos- und/oder Videos, welche für die Zwecke der Öffentlichkeitsarbeit des Unternehmens gemacht werden, 
werden vorbehaltlich eines Widerrufs der Einwilligung des/der Betroffenen auf unbestimmte Zeit zweckgebun-
den gespeichert. 

7. �Widerrufsrecht bei Einwilligung:  
Die Einwilligung zur Verarbeitung der Fotos und/oder Videos kann jederzeit für die Zukunft widerrufen werden. 
Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch die-
sen nicht berührt.

9. �Betroffenenrechte: 
Nach der Datenschutzgrundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu:

�	 a. �Werden ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben sie das Recht Auskunft über die zu ihrer 
Person gespeicherten Daten zu erhalten. (Art. 15 DSGVO)

	 b. �Sollten unrichtige personenbezogenen Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichti-
gung zu (Art. 16 DSGVO)

	 c. �Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der Ver-
arbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18, 21 DSGVO)

	 d. �Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht 
und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebe-
nenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu. (Art. 20 DSGVO)

Sollten Sie von den genannten Rechten Gebrauch machen, prüft der/die Verantwortliche, ob die gesetzlichen  
Voraussetzungen hierfür vorliegen. Weiterhin besteht ein Beschwerderecht bei der Landesbeauftragten für  
Datenschutz des Landes Brandenburg.
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So finden Sie uns  
im Internet
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Melden Sie sich!
Wir freuen uns über Kritik, Lob 
und Anregungen. Schreiben Sie 
uns:  
feedback@impulse.de 

Fax: 040 / 609 45 22-99
Fragen zu Mitgliedschaft 

und Abo beantwortet Ihnen ger-
ne unsere Kundenbetreuung:  
Telefon: 040 / 609 45 22-77 
Fax: 040 / 609 45 22-99 
kundenbetreuung@impulse.de

Impulse Medien GmbH 
Industriehof 
Hammerbrookstraße 93 
20097 Hamburg


